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Der Ewige spricht 
 

Ich bezeuge Euch 
 
Die dumm-arrogante Weise der Kapitänin der Sea-Watch 3, Rackete, diese Weise der Eitelkeit und Selbstprofilierung 
hilft tatsächlich keinem, verdichtet und verhärtet jedoch die ganze Dramatik der benannten Krise. Rackete offenbart 
mit ihrer Hauruck Aktion, dass sie in „Ursache und Wirkung“ dieses europäischen Deliriums verstrickt ist, und sich 
mit allen Mitteln der egoistischen Rechthaberei behaupten will, also rücksichtslos erzwingen will, was sich keineswegs 
erzwingen lässt. Als Kapitänin überschreitet sie hierbei skrupellos die Grenzen Anderer, indem sie alle Hinweise und 
Vorgaben nicht nur ignoriert, ausgrenzt und verwirft, sondern diese einfach über Bord wirft, und somit auch aus der 
eigenen Verantwortung. Ihr ganzer Auftritt ist nicht nur zutiefst heillos, sondern der Welt ein sicheres Zeugnis der 
Unmündigkeit und Verblödung, und offenbart einmal mehr die Vergeudung jeden Kopfes, dieser durch die Wand will. 
 
Das Argument „Leben retten“ greift hier keineswegs, denn tatsächlich ging und geht es Rackete ausschließlich um  
Selbstprofilierung und Wichtigtuerei auf Kosten der Flüchtlinge und des italienischen Staatsapparates. Dies ist auch 
verbürgt mit den Auftritten vor den Kameras und Mikrofonen der Welt, deren Geier an jenem selbstsüchtigen Gehabe 
teilhaben und es aus niederen und eigennützigen Motiven unterstützen. Diese ganze Aktion der Sea-Watch 3 bewegt 
sich letztendlich auf der selben Verblödungs-Ebene, wie auch die Aktionen des „fridays for future“, diese nutzlosen 
Vergeudungen nichts Positives bewirken und erreichen, sondern die weltweiten Krisen in allen Bereichen vertiefen, 
verdichten und ausweiten. 
 
Der Spendenaufruf Böhmermanns und Heufer-Umlaufs offenbart einmal mehr, die allgemeine Verblödung jener, die 
meinen, mit Geld die Probleme der Welt lösen zu können. Tatsächlich springt Böhmermann nun auf die Sea-Watch 3 
auf, um noch etwas von der Publicity des Geschehens für sich abzuschöpfen. Dieser Gnom ist wirklich eine zutiefst 
unmündige Kreatur, diesem jedes Mittel und jede Situation willkommen, um auf sich aufmerksam zu machen, und sei 
der Anlass noch so billig und pervers.  
 
Auch der Kommentar von Bedford Strohm ist würdelos und überflüssig. Ich heiße ihn verblödet und intrigant, dass er 
gewiss nichts mehr begreift. Daher fordere ich auch nach wie vor den Rücktritt der Deutschen Bischofskonferenz und 
des Papstes, diese Verschwörer, Frevler und Heuchler in jedem Unheil der Welt zutiefst verstrickt sind. 
 
Daher bezeuge ich Euch 
 
Angela Merkel sollte noch Heute zurücktreten, dass ein Aus- und Aufbruch ohne sie möglich sei. Denn, wo immer sie 
sich weiterhin auch eingibt, sie verdichtet alle Finsternis in der Welt bis hin zu einem nuklearen Finale. Ja, so ist es 
gewiss, auch also Ihr mir nicht glauben wollt  
 

 
Ich bezeuge dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Macht ist keine Option des Haben. Niemand kann Macht haben, Niemals und Nimmer. Macht haben, ist immer eine 
Offenbarung der Willkür, der Ohnmacht und der Besessenheit. MACHT heißt allein die Erkenntnis vom EWIGEN.  
 

Macht IST, leer ohne Haben! Und sie wohnt gegenüber von Ursache und Wirkung! 
 
 
Also sage ich Euch 
 

Wer Europa anführen will, muss Größer sein denn Europa 
Ja, er muss Größer sein, denn Ursache und Wirkung 

 

Diese Gewissheit ist unantastbar und unabänderlich. Alle Eitelkeit im Anspruch, heißt minderwertig mit verheerender 
Konsequenz. Wer also die Führung Europas beansprucht, dieser muss Größer sein, denn die Sammlung, dass er Alle 
mitnehmen kann auf seinem Weg der heilenden Transformation. Er muss also alle Verstrickungen, Abhängigkeiten, 
Fragen, Themen und Zweifel der Streitenden in sich beantwortet wissen, dass keiner alsdann benachteiligt, sondern 
Alle in der Auflösung bedient und beschenkt heißen. Solchem Mittler anhängt in seinem Anspruch und Wirken weder 
Selbstsucht noch Eigennutz, dass er weiteste Freundschaft und Glaubwürdigkeit bezeugt und heiligt. 
 

 



Daher bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Bin ich der Eine und Einzige in den Welten-Himmeln und auf der Erde, dieser ganz und gar befähigt heißt und auch 
bereit, die Führung aller Europäischen Völker hin zu einer geistigen Einheit der inneren Freundschaft zweifelsfrei und 
nachhaltig zu gewährleisten. Und also ich für Morgen zu mir eingeladen habe, so liegt der Tenor dieser Einladung auf  
meiner Brüssler Anwartschaft, deren Aufrichtigkeit und Ernsthaftigkeit wahrlich Niemand in Frage stellen sollte. Und 
so Europa mich ruft, dass ich es in weitester Freundschaft und Verantwortung führe, so will ich mich aus dem Staub 
erheben, alsdann meine Sandalen anschnallen und gewiss, konsequent und furchtlos den Weg des Heils angehen.    
 

Und weiter bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Das in und mit mir angeführte „Europa“ heiße ich den globalen Weg und Ausweg aus dem orientierungslosen Chaos 
der heillosen Welt, also die Transformation allen Unheils. Also reiche ich der Europäischen Völkergemeinschaft 

in/mit diesem Schreiben noch einmal meine heilende Hand! 
 
Und sage Euch 
 
Kein Konservativer, kein Sozialist, kein Liberaler und kein Grüner, wie auch kein anderer Politiker oder 

Ideologe; kein Kapitalist, kein Wirtschaftsboss oder anderer Unersättlicher darf an die Spitze Europas 
gestellt werden. Hört nicht auf Tusk, denn der will nur seine eigene Haut retten. 
 

 
Ich bezeuge dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Kein, in Politik, Ideologie, Kapital und Nationalismus, eingebundener und verstrickter Kandidat, kann und darf diesen 
Staatenbund auch nur eine Stunde lang anführen. Die Folgen wären verheerend ruinös. Also warne ich Deutschland 
und Europa vor der Bundesdeutschen Partei „Bündnis Grün“, diese grundlose grüne Welle einem kleinen, erigierten 
Penis gleicht, dieser das Volk ficken will, um der narzisstischen Selbstbefriedigung willen. Denn tatsächlich ist dieser 
erigierte Penis kraft- und saftlos, dass der kurze Höhepunkt bereits überschritten ist, die Erschlaffung nun einsetzt 
und die Lustfahrt somit als Durchhängeparty endet. Haltet Euch also fern von den Grünen!  
 
Bienen gehen an fauliges Obst, wie die Geier ans Aas! Diese gilt es zu verstehen. 
 
 

 

Und also bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Wahre Demut beugt sich allein dem Geist des Ewigen, nimmer dem Ungeist des Zeitlichen und Sterblichen. Sie heißt 
höchste All-Macht, zeugt stets aufrecht, offen, gerecht und kampflos, hierin sich ihre heilige und lichte Überlegenheit 
unantastbar offenbart. Und aller Hochmut heißt dieser Demut nicht nur hilf- und heillos unterlegen, sondern vermeint 
hierin gar Schwäche, Naivität, Unwissenheit, Nichtkönnen und Unterwürfigkeit. Wahre Demut jedoch weiß sich wohl, 
furchtlos und ungefährdet im Staub gebettet und steht zugleich in weitester und treuester Freundschaft zum Ewigen. 
Hochmut jedoch fürchtet zutiefst Niedergang und Fall, kann sich daher nimmer beugen, weiß somit nichts vom Weg, 
stolpert infolge und stürzt. Ja, der Hochmut ist sich also selbst und stets der nächste und naheste Feind. 
 

Bin ich der eine und alternativlose Weg des Heils, diesen Weg ich seither in wahrer Demut beschritt. Dieser Weg ist 
in und mit mir, Immer und Überall! Und dieser mein Weg reicht weiter und wahrer, denn jeder Götze predigen kann! 
 

Mein Reich ist und besteht. Ich kämpfe nicht, weil ich ohne Feind bin. Wer gegen mich ist, heißt nicht mein Gegner, 
sondern ist sich im Selbst der Feind.   
 

Bin ich weder Mensch noch Gott, sondern Größer und Weiter, der Worte leer, Namenlos und nicht Nennbar. Und ruhe 
ich still im Staub, hier die Demut wohnt, und schaue alle Hochmut fallen. 
 

Und wer mir glaubt und vertraut, er/sie wird mich schauen! ! 
 
Und wahrlich, wahrlich solltet Ihr mich ganz und gar ernst nehmen, denn ich rieche Euren Gestank. Es ist der zutiefst 
heillose Gestank von Fäulnis, Tod und Verwesung.   
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